
¥ Borgholzhausen (HK). Der
Seniorenkreis der katholi-
schen Kirchengemeinde
kommt am Mittwoch, 21. Ok-
tober, im Saal des Gemein-
dezentrumszusammen.Um15
Uhr beginnt zunächst die hei-
lige Messe, anschließend wird
zusammen gemütlich Kaffee
getrunken.

Die Reihe lockt zum Finale mehr als 100 Besucher zu Hagemeyer-
Singenstroth. Der konvertierte Iraner Roozbeh S. beeindruckt mit seiner Geschichte

VON ANDRE SCHNEIDER

¥ Borgholzhausen. Roozbeh
S.kommtaufdieBühne imSaal
des Borgholzhausener Gast-
hauses. Der junge Mann wirkt
in diesem Moment nicht wie
jemand, den die Flucht ge-
zeichnet hat, der Beängstigen-
des erleben musste. Charmant
beantwortet er die Interview-
fragen von Sandra Leitz-
Brüggeshemke.Unddoch–der
zum Christentum konvertier-
te Iraner hat eine bewegende
Geschichte hinter sich.

Der 23-Jährige Roozbeh
flieht 2010 aus dem Iran. Ihm
bleibt kaum eine andere Wahl.
„Ich habe Musik gemacht, und
das ist in meiner Heimat ver-
boten“, sagt S. Für den jungen
Mann beginnt eine Odyssee
über zwei Kontinente. Er lässt
alles zurück: Familie, Freun-
de. Sein Chemiestudium kann
er schon lange nicht mehr wei-
terführen. Zu Fuß ist er un-
terwegs, ein Rückschlag folgt
auf den anderen. Heute hat er

immer noch Angst: „Ich
möchte nicht, dass mein
Nachname genannt wird. Da-
durchkönntenmeineElternim
Iran Probleme bekommen.“
Eigentlich hat er gar keine
richtige Identität mehr. „Ich
habe den Militärdienst ver-
weigert, deswegen hat man mir
meinen Pass abgenommen“,
erklärt der Iraner. Aber seine

Freiheit ist ihm wichtiger.
„Man nimmt für seine Frei-
heit alles in Kauf“, wird Re-
ferent Marco Schlenker später
am Abend sagen.

In einem österreichischen
Abschiebegefängnis bekommt
Roozbeh S. zum ersten Mal
Kontakt mit der Bibel. Und zu
christlichen Missionaren.
„Gott hat mir die Augen ge-

öffnet und aus mir einen bes-
seren Menschen gemacht“,
bekennt S. „Gottes Wunder“,
wie er sagt und glaubt, helfen
ihm auf seinem weiteren Weg
zu seiner Schwester nach Düs-
seldorf. Er kommt aus dem
Gefängnis frei, reist nach ei-
nigen Umwegen weiter nach
Deutschland.

In Düsseldorf angekom-
men, lässt er sich taufen.
Schlussendlich landet er in ei-
nem Flüchtlingsheim in Borg-
holzhausen und später in Bie-
lefeld. Er lernt Deutsch und
beginnt eine Ausbildung zur
Chemiefachkraft, die er in
Kürze beenden wird. Roozbeh
verliebt sich, wird aber zu-
nächst zurückgewiesen. „Gott
braucht eben Zeit, um unsere
Ziele zu verwirklichen“, sagt
der konvertierte Iraner.

Zumindest mit Blick auf
seine Lebensgeschichte könn-
te man dem einstigen Flücht-
ling Recht geben – seit zwei
Monaten ist er glücklich ver-
lobt.

Karl-Alfred Dautermann (von links), Referent Marco Schlen-
ker und Sandra Leitz-Brüggeshemke wurden für ihr Engagement bei
Pro Christ Live geehrt.

Die Macher stellen für die Show am 31. Oktober im Haus
Hagemeyer-Singenstroth wieder ein tolles Programm auf die Beine

¥ Borgholzhausen (howi).
„Vom Anfang der Menschheit
bis weit in die Zukunft.“ So
lautet der Anspruch, den das
BBF-Showteam zugegebener-
maßen augenzwinkernd an
sein Bühnenprogramm bei der
32. Auflage des Bockbierfestes
formuliert. Unter dem Motto
»Zurück in die Zukunft« neh-
men die Macher die Zuschau-
er am 31. Oktober mit auf ei-
ne Zeitreise. „Eine, die na-
türlich große Sprünge ent-
hält“, beruhigt Daniel van
Deursen, der zusammen mit
Carina Nollmann durch den
Abend im Haus Hagemeyer-
Singenstroth führen wird.

Die Gäste erwartet also kein
monumentaler Abriss der
kompletten Menschheitsge-
schichte, sondern vielmehr ein
kurzweiliges, rund zwei Stun-

den dauerndes Showpro-
gramm mit Musik, Tanz und
Gesang sowie ernsten und lus-
tigen Elementen. „Ein Hauch
von Musical“, kündigt van
Deursen an. Zuviel wollen die
Macher, die seit Juli wöchent-
lich proben, natürlich noch
nicht verraten. Nur soviel: Ne-
andertaler werden ebenso wie
der römische Kaiser Gaius Ju-
lius Caesar auf der Bühne zu
sehen sein. Und natürlich
Darth Vader, eine der Haupt-
figuren aus dem Hollywood-
Hit »Star Wars«.

Entstanden ist das Bock-
bierfest übrigens vor 32 Jah-
ren im Festausschuss des TuS
Solbad. Als diesem das Fest im
Jahr 2005 zu aufwendig wur-
de, machte sich das BBF-
Showteam mit einem eigenen
Verein selbstständig. „Wir

hatten im Laufe der Jahre eine
große Requisiteaufgebaut,und
es wäre zu schade gewesen die-
se aufzugeben“, erläutert BBF-
Geschäftsführerin Gisela Kru-
se. Denn der immer größer
werdende Fundus an Kostü-
men und Kulissen ermögliche
schließlich immer aufwendi-
gere Aufführungen.

Einlass ist am 31. Oktober
ab 19 Uhr. Das Showpro-
gramm beginnt um 20 Uhr. Im
Anschluss sorgt DJ Dirk Ta-
bor für Stimmung bis zum
»Open End«. Karten kosten im
Vorverkauf sechs Euro und
sind zum einen im Haus Ha-
gemeyer-Singenstroth und
zum anderen unter ` (01 76)
20 74 70 70, ` (0 54 21) 22 03
oder ` (01 51) 58 78 14 41 zu
erwerben. An der Abendkasse
kostet der Eintritt neun Euro.

Darth Vader und seine Stormtrooper sind nur ein Teil der Show, die das Team
vom Bockbierfest am 31. Oktober im Haus Hagemeyer-Singenstroth aufführt. FOTO: S. HAUHART

Moderne Barden lassen ihre
Instrumente im Museum erklingen

¥ Borgholzhausen (HK). Ir-
lands bekannteste Geigerin,
eine musikalische Geschich-
tenerzählerin, eine moderne
Vertreterin der keltischen
Bardenzunft ist am Mittwoch,
28. Oktober, in Borgholzhau-
sen zu Gast. Auf Einladung des
Kulturvereins tritt Máire Bre-
atnach (Gesang, Geige, Viola)
gemeinsam mit Thomas Lo-
efke (Keltische Harfe) im Mu-
seum an der Freistraße 25 auf.

Um 19.30 Uhr beginnt ein
Abend keltischer Musik. Mái-
re Breatnachs Kompositionen
handeln von den Liebespaa-
ren der keltischen Mytholo-
gie, sie spielt die traditionel-
len Liebeslieder Irlands, na-
türlich in gälischer Sprache:
voller Sehnsucht, Leidenschaft
und Wehmut. Damit hat sie
einen wesentlichen Beitrag zur
irischen Folkmusik geleistet.
Die Riverdance-Geigerin
Máire Breatnach war an fast

allen wichtigen irischen Pro-
duktionen der vergangenen
drei Jahrzehnte beteiligt: mit
Geige, Whistle, Piano, Key-
boards, Gitarre, als Kompo-
nisitin, Arrangeurin, Studio-
musikerin, Produzentin. Sie
arbeitete unter anderem mit
Nigel Kennedy, Mike Old-
field, Clannad, Donovan, den
Chieftains und Norland Wind
zusammen. Ihre Alben ver-
bindentraditionelleMusikund
zeitgenössische Komposition.
Harfenist Thomas Loefke be-
gleitet Máire Breatnach auf ei-
ner musikalischen Traumreise
in die keltische Vergangenheit
Irlands.

¦ Der Eintrittspreis beträgt
neun Euro. Die Karten sind im
Vorverkauf in den Borgholz-
hausener Filialen der Volks-
bank Halle und der Kreisspar-
kasse Halle sowie an der Abend-
kasse erhältlich.

DerKulturvereinBorgholzhausenprä-
sentiert Máire Breatnach und Thomas Loefke. FOTO: KULTURVEREIN

¥ Borgholzhausen (HK).
»Humor – eine ernste Ange-
legenheit« – so lautet die Über-
schrift des nächsten Abends in
der Reihe »Dem Alter begeg-
nen«. Der innovative Umgang
mit sich selbst und mit ande-
ren ist am Mittwoch, 11. No-
vember, ab 19.30 Uhr Thema
im Kreisfamilienzentrum im
Bürgerhaus, Masch 2 a. Astrid
Hauke, Musikerin, Schauspie-
lerin und nicht zuletzt zerti-
fizierte Humortrainerin nach
Dr. Eckart von Hirschhausen
wird dann zu Gast sein.

¥ Borgholzhausen (HK). Das
ist Wandern mit besonderen
Pausen: Die Tour mit der
Landschaft des Teutoburger
Waldes vor Augen wird nur
unterbrochen durch einfache
Qigong-Übungen. Die Volks-
hochschule bietet am Sonn-
tag, 1. November, den Kurs
»Wandern und Qigong am

Barenberg« mit Dr. Bernd
Kreklau an. Dabei geht es um
ein wirkungsvolles Qigong, das
die inneren Lebensenergien
zum Fließen bringt. Treff ist
um 8 Uhr am Parkplatz Burg
Ravensberg, bis 11 Uhr wird
gewandert. Anmeldungen sind
bei der VHS unter ` (0 52 01)
81 09-0 möglich.

¥ Borgholzhausen (HK). Die
evangelische Kirche lädt zum
Kindergottesdienst ein. Am
Sonntag, 25. Oktober, geht es ab
11.15 Uhr in der Kirche um den
barmherzigen Samariter.

0 bis 24 Uhr: Die Hospiz-
gruppe ist zu erreichen unter
` (01 51) 17 77 76 39 (An-
rufbeantworter)
9.15 Uhr: Guten-Morgen-
Lauftreff, Ravensberger Sta-
dion Borgholzhausen, Wich-
linghauser Weg 2
14 bis 16 Uhr: Hausaufga-
benbetreuung, Jugendzen-
trum Kampgarten, Kampgar-
ten 1
15 bis 17 Uhr: Ausgabe in der
Kleiderstube im Bürgerhaus,
Masch 2 a
15.15 bis 17.15 Uhr: Mobile
Arbeit des Jugendzentrums
Kampgarten, Hof Niemeyer in
Holtfeld
16 bis 17.30Uhr:Offener Treff
für Teenies von zehn bis 14
Jahren, Jugendzentrum
Kampgarten
17.30 bis 21 Uhr: Offenes An-
gebot für Kinder ab zwölf Jah-
ren, Jugendzentrum Kamp-
garten
19.30 Uhr: Probe der Kanto-
rei, Gemeindehaus Kampgar-
ten

8 bis 12.30 Uhr: Rathaus,
Schulstraße 5
8 bis 12.30 Uhr: Ausstellung
»Frauen und ein Hase« mit
Werken von Johannes Grütz-
ke, Rathaus
8 bis 16.30 Uhr: Entsor-
gungspunkt Nord in Halle-
Künsebeck, Dahlbreede 1 a
8 bis 16.30 Uhr: Recycling-
hof, Barenbergweg 47 a
9 bis 12 Uhr: Bibliothek, PAB-
Gesamtschule, Osningstraße
14
15 bis 17 Uhr: Cafeteria im
Haus Ravensberg, Am Blöm-
kenberg 1
16 bis 19 Uhr: Bibliothek am
Kampgarten

Roozbeh S. aus dem Iranhat einiges hinter sich.Der 23-Jährige kämpfte um seine Freiheit. FOTOS: ANDRE SCHNEIDER
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